
Was kanns
t du dafü

r tun?

Was macht das Growth Mindset aus?

� FEHLER ALS CHANCE: 

Fehler werden als Lernmöglichkeiten gesehen, 

nicht als Versagen.

� ANSTRENGUNG LOHNT SICH: 

Der Weg ist wichtiger als das Ergebnis und durch Übung 

kann jeder Fortschritte erzielen.

� NOCH NICHT: Fähigkeiten können sich entwickeln. 

� AUSPROBIEREN: Neues wagen, neugierig und 

offen bleiben, Herausforderungen annehmen.

Growth Mindset

� Glaube daran: Du kannst immer dazulernen.

� �Noch nicht können� heißt: Mit Übung lernst du es!

� Fehler = Chance zu Lernen

Fixed Mindset � Glaube: Ich kann das (nicht).

� Gibst schneller auf statt zu üben.

� Deine innere Haltung macht den Unterschied.
� Dein Gehirn ist wie ein Muskel � es wächst, wenn du es trainierst.� Du glaubst an deine Kraft und bleibst motiviert.
� Neue Erfahrungen machen dich stärker.



Ich kann das nicht

Ich gebe auf

Ich bin nicht gut darin

Ich habe einen Fehler gemacht

Das ist zu schwer

Ich bin nicht so gut 

darin wie andere

VIELE MENSCHEN 
SIND MAL SO UND 

MAL SO DRAUF.  
WIE WIR SIND, 

KANN SICH 
ÄNDERN:

  
ES KOMMT DARAUF AN, 
WORÜBER WIR REDEN, 

MIT WEM WIR 
ZUSAMMEN SIND  

UND OB WIR HEUTE 
GUT ODER SCHLECHT 

DRAUF SIND.

WIE GEHST DU MIT HERAUSFORDERUNGEN UND 

MISSERFOLG BEIM LERNEN UM?

Schau dir die unten abg
ebildeten Köpfe an. W

as fällt dir auf? 

Welche Glaubenssätze möchtest du kultivieren?

FIXED-MINDSET



FIXED GROWTH

Ich kann das NOCH nicht!

Ich kann eine andere 
Strategie ausprobieren

Jeder ist auf seine Weise talentiert!

Es könnte etwas Zeit und 
Mühe kosten, das zu lernen

Fehler helfen mir, zu lernen

Je mehr ich übe, 
desto einfacher wird es

Wo bist du jetzt gerade?

SELBSTEINSCHÄTZUNG

GROWTH-MINDSET



5.

4.
3.

6.
2.

7.

1.

Ich mache Fehler 
oder stoße auf 
Hindernisse.

Ich hole mir 
Unterstützung (FRAGEN, 

FEEDBACK, HILFEN 
SUCHEN)

Ich lerne aus 
meinem Fehler 

(�FEHLER SIND 
HELFER!�)

Ich probiere etwas aus und bleibe dran (�Wenn ich eine Aufgabe nicht sofort herausbekomme, atme ich tief durch und starte nochmal von vorne.�)

Ich übe mehr 

und werde 
immer besser 
(�WENN ICH 

WEITER ÜBE, 

WÄCHST MEIN 

KÖNNEN.�)

Ich meistere die 
Herausforderung 

und traue mir 
Neues zu.  

Ich habe eine 
Herausforderung 

(z.B eine 
schwierige 

Matheaufgabe)

(Der Kreis beginnt von vorn).

WIE KÖNNEN ERWACHSENE KINDER UNTERSTÜTZEN ??

Fehler als Lernchance 
vermitteln und 
Kinder ermutigen, 
Herausforderungen 
als Möglichkeiten 
zu sehen, sich 
weiterzuentwickeln.

Den Lernprozess 
und die Anstrengung 
loben, statt nur das 
Ergebnis zu bewerten 
(z. B. �Du hast dich 
angestrengt!� statt 
�Du bist schlau.�).

Selbst als Vorbild 
agieren, indem sie 
eigene Fehler offen 
ansprechen und zeigen, 
wie sie daraus lernen 
und neue Dinge 
ausprobieren.

DER GROWTH-MINDSET CIRCLE

NEUE 
HERAUSFORDERUNG ?



Ich heiße

Hier wohne ich

Meine Telefonnummer

Meine E-Mail-Adresse

Mein Geburtstag

Meine Klasse

Mein/e Klassenlehrer/in

Mein/e Klassensprecher/in

Notfallnummern von

Allergien

Benutzername/Passwörter

Das bin ich

Datenschutzrechtlicher Hinweis: 

Liebe Eltern, Sie haben die Möglichkeit, den Umfang der Ein-

tragungen zu begrenzen (Eintragung im Planer/Durchstreichen 

bestimmter Passagen/Hinweis an die Klassenlehrkraft.) Wenn du willst, kannst du hier  
ein Foto von dir einkleben oder das Bild einfach ausmalen.

(z.B. Antolin, IServ)

ALLES AUF EINEN BLICK!Vorne im Umschlag die 
schulischen Daten und hier 

die Daten des/der Schülers/in.  
Insbesondere die Notfall-nummern sind hier für jeden einfach und schnell 

zugänglich, sollte mal ein Notfall eintreten.
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Mein 
Grundschulplaner

Mein Planer

… macht Spaß und hat gute Tipps für mich.

… zeigt mir, was am Nachmittag alles zu tun ist, bevor 
ich mit meinen Freunden spielen kann. 

… hilft mir dabei, dass ich meine Hausaufgaben nicht 
vergesse.

… zeigt mir, welche Aufgaben ich schon erledigt habe.

Ich denke daran

… meinen Grundschulplaner jeden Tag mit in die Schule 
zu bringen.

… alle Hausaufgaben einzutragen.

… meinen Grundschulplaner jeden Tag meinen Eltern 
zu zeigen.

… erledigte Hausaufgaben abzuhaken.

… Klassenarbeiten und Tests einzutragen.

Hallo, ich bin Mimmi und 

werde dir dabei helfen, dass 

du deine Hausaufgaben 

nicht vergisst.

Und ich heiße Pepe und 

hoffe, dass du deine 

Hausaufgaben auch 

immer erledigst.

UND SO KLAPPT ES AM BESTEN!Unsere kluge Eule Mimmi und unser 

schlauer Fuchs Pepe begleiten durchs 

ganze Schuljahr und geben gute Tipps, 

wie die Arbeit mit dem Planer zum 

Erfolg wird und die Kinder lernen, sich 

selbstständig und gut zu organisieren.
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Meine 

Aufgaben/Mitteilungen

N
R
W

Das muss ich 

noch üben. 

Das kann ich schon 

ein bisschen.

Das kann ich 

schon gut.

Das kann ich 

richtig gut.

Mein Wachstum:

M
U
S
T
E
R

Das Kernstüc
k!

An jedem
 Tag weiß jeder (

Schüler/i
n, 

Lehrer/in
, Eltern) w

as gera
de los i

st: 

Welche Hausaufg
aben müssen e

rledigt 

werden, w
as lief g

ut, was lief w
eniger 

gut, was sollte
 verbes

sert werden? 

Transpa
renz fü

r alle! S
o macht die

 

Zusammenarbei
t Spaß! 



Der  

- individuelle - 

Kalenderteil

Information

AUSWAHL AUS
5 VERSCHIEDENEN

KALENDARIEN

NEU!!!

Liebe Lehrerinnen und Lehrer, 

in diesem Musterplaner bilden wir erstmals alle fünf Kalender-

teile ab. Damit möchten wir auf die unterschiedlichen Bedürf-

nisse von Schulen und Schulkindern eingehen - egal, ob es 

Hausaufgaben oder Lernzeiten gibt. 

Wählen Sie die Version, die Ihnen zusagt - ganz einfach online.

1. Kalender-Teil mit Wachstumssymbolen

für den Growth-Mindset-Gedanken

(so wie Sie ihn aus dem aktuellen Schuljahr kennen)

2. Kalender-Teil mit Smileys 

(statt Wachstumssymbolen)

3. Kalender-Teil mit Symbolen

- für die Fächer Schreiben (Stift), Lesen (Brille) und Rechnen (Zahlen)

- vorgedruckte Symbole für jeden Tag

4. Kalender-Teil mit Lernzeit / Version 1

- welche Lernzeit-Aufgaben sind nicht fertig geworden und sollen
nachbearbeitet werden

- Kopfrechnen und Lesezeit für zu Hause

5. Kalender-Teil mit Lernzeit / Version 2

- welche Lernzeit-Aufgaben sollen in der Woche absolviert werden

- Kopfrechnen und Lesezeit für zu Hause



Weihnachts-

ferien

Sommer-

ferien

Herbst-

ferien

Sommer- 

ferien

August 2026 September 2026 Oktober 2026 November 2026 Dezember 2026 Januar 2027

 Sa  Di  Do  So  Di  Fr

 So  Mi  Fr  Mo  Mi  Sa

 Mo  Do  Sa  Di  Do  So
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 Do  So  Di  Fr  So  Mi
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 Mo  Sa  Do  So

Allerheiligen Neujahr

Tag der deut-

schen Einheit

Nikolaus  

2. Advent

Heilige  

Drei Könige

Martinstag

3. Advent

Mariä

Himmelfahrt

Buß- und 

Bettag

Weltkindertag
Tag der 

Kinderrechte
4. Advent

Winteranfang

Herbstanfang

Heiligabend

Ende der 

Sommerzeit

1. Weihnachts-

feiertag

2. Weihnachts-

feiertag

1. Advent

Reformationstag Silvester
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Oster- 

ferien

Sommer- 

ferien

Ferien

N
R
W

Februar 2027 März 2027 April 2027 Mai 2027 Juni 2027 Juli 2027

 Mo  Mo  Do  Sa  Di  Do

 Di  Di  Fr  So  Mi  Fr

 Mi  Mi  Sa  Mo  Do  Sa

 Do  Do  So  Di  Fr  So

 Fr  Fr  Mo  Mi  Sa  Mo

 Sa  Sa  Di  Do  So  Di

 So  So  Mi  Fr  Mo  Mi

 Mo  Mo  Do  Sa  Di  Do

 Di  Di  Fr  So  Mi  Fr

 Mi  Mi  Sa  Mo  Do  Sa

 Do  Do  So  Di  Fr  So

 Fr  Fr  Mo  Mi  Sa  Mo

 Sa  Sa  Di  Do  So  Di
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 Sa  Sa  Di  Do  So  Di

 So  So  Mi  Fr  Mo  Mi

 Mo  Do  Sa  Di  Do

 Di  Fr  So  Mi  Fr

 Mi  Mo  Sa

Tag der Arbeit
Internationaler  

Kindertag

Christi  

Himmelfahrt

Rosenmontag
Internationaler 

Frauentag

Fastnacht Muttertag

Aschermittwoch

P�ngstsonntag

P�ngstmontag

Frühlings-

anfang

Palmsonntag Sommeranfang

Grün- 

donnerstag

Karfreitag

Fronleichnam

Ostersonntag / 

Ostermontag

Sommerzeitbeginn
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ALLES AUF 

EINEN BLICK

Diese Übersicht e
ignet sich

 

hervorrag
end für d

as Eintragen 

von Klassenarb
eiten, Geburtstag

en, 

Klassenfahr
ten, Ausflügen, 

Wandertage
n, usw.



Notizen

ZUSÄTZLICH 

DREI NOTIZSEITEN 

FÜR WICHTIGES 



Notizen



Notizen

N
R
W



Entschuldigungen
Mein Kind war / wird vom bis 
My child was / will be absent from to 
  
 
aus folgendem Grund leider abwesend (sein) 
because of the following reason

 

Unterschrift Erziehungsberechtigter gesehen / Lehrer / in 
Signature Parent or legal guardian seen / teacher 

كان / سيكtون ابني / ابنتي غائبا من :

 

للأسباب التالية :

شوهد المعلم / ة توقيع الوالد/ ة / الوصي القانون    

Mein Kind war / wird vom bis 
My child was / will be absent from to 
  
 
aus folgendem Grund leider abwesend (sein) 
because of the following reason

 

Unterschrift Erziehungsberechtigter gesehen / Lehrer / in 
Signature Parent or legal guardian seen / teacher 

كان / سيكtون ابني / ابنتي غائبا من :

 

للأسباب التالية :

شوهد المعلم / ة توقيع الوالد/ ة / الوصي القانون    

Mein Kind war / wird vom bis 
My child was / will be absent from to 
  
 
aus folgendem Grund leider abwesend (sein) 
because of the following reason

 

Unterschrift Erziehungsberechtigter gesehen / Lehrer / in 
Signature Parent or legal guardian seen / teacher 

كان / سيكtون ابني / ابنتي غائبا من :

 

للأسباب التالية :

شوهد المعلم / ة توقيع الوالد/ ة / الوصي القانون    

Mein Kind war / wird vom bis 
My child was / will be absent from to 
  
 
aus folgendem Grund leider abwesend (sein) 
because of the following reason

 

Unterschrift Erziehungsberechtigter gesehen / Lehrer / in 
Signature Parent or legal guardian seen / teacher 

كان / سيكtون ابني / ابنتي غائبا من :

 

للأسباب التالية :

شوهد المعلم / ة توقيع الوالد/ ة / الوصي القانون    

ZETTELWIRTSCHAFT ADÉ!

Sie brauch
en nicht 

mehr einze
lne 

Zettelschn
ipsel entg

egennehm
en,  

sondern 
bekommen eine o

ptimale 

Übersicht 
wie oft, warum und wann 

Ihr/e Schüler/in
 gefehlt h

at. 

Die Aufbewahrungsp
flicht ist d

urch 

das Heraustren
nen oder

 Kopieren d
er 

Seiten möglich. 
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Mein Kind war / wird vom bis 
My child was / will be absent from to 
  
 
aus folgendem Grund leider abwesend (sein) 
because of the following reason

 

Unterschrift Erziehungsberechtigter gesehen / Lehrer / in 
Signature Parent or legal guardian seen / teacher 

كان / سيكtون ابني / ابنتي غائبا من :

 

للأسباب التالية :

شوهد المعلم / ة توقيع الوالد/ ة / الوصي القانون    

Mein Kind war / wird vom bis 
My child was / will be absent from to 
  
 
aus folgendem Grund leider abwesend (sein) 
because of the following reason

 

Unterschrift Erziehungsberechtigter gesehen / Lehrer / in 
Signature Parent or legal guardian seen / teacher 

كان / سيكtون ابني / ابنتي غائبا من :

 

للأسباب التالية :

شوهد المعلم / ة توقيع الوالد/ ة / الوصي القانون    

Mein Kind war / wird vom bis 
My child was / will be absent from to 
  
 
aus folgendem Grund leider abwesend (sein) 
because of the following reason

 

Unterschrift Erziehungsberechtigter gesehen / Lehrer / in 
Signature Parent or legal guardian seen / teacher 

كان / سيكtون ابني / ابنتي غائبا من :

 

للأسباب التالية :

شوهد المعلم / ة توقيع الوالد/ ة / الوصي القانون    

Mein Kind war / wird vom bis 
My child was / will be absent from to 
  
 
aus folgendem Grund leider abwesend (sein) 
because of the following reason

 

Unterschrift Erziehungsberechtigter gesehen / Lehrer / in 
Signature Parent or legal guardian seen / teacher 

كان / سيكtون ابني / ابنتي غائبا من :

 

للأسباب التالية :

شوهد المعلم / ة توقيع الوالد/ ة / الوصي القانون    

Entschuldigungen

VORTEIL FÜR ELTERN:
Morgens muss nicht mehr schnell irgendwo ein Zettel gesucht und eine Entschuldigung formuliert werden. 

Ansporn für Schüler/innen: 
Die Seiten am Ende des Schuljahres nicht alle verwendet zu haben ;-)
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Schwimm- / Sportunterricht

Mein Kind war / wird vom bis 
My child was / will be absent from to 
  
 
aus folgendem Grund leider abwesend (sein) 
because of the following reason

 

Unterschrift Erziehungsberechtigter gesehen / Lehrer / in 
Signature Parent or legal guardian seen / teacher 

كان / سيكtون ابني / ابنتي غائبا من :

 

للأسباب التالية :

شوهد المعلم / ة توقيع الوالد/ ة / الوصي القانون    

Mein Kind war / wird vom bis 
My child was / will be absent from to 
  
 
aus folgendem Grund leider abwesend (sein) 
because of the following reason

 

Unterschrift Erziehungsberechtigter gesehen / Lehrer / in 
Signature Parent or legal guardian seen / teacher 

كان / سيكtون ابني / ابنتي غائبا من :

 

للأسباب التالية :

شوهد المعلم / ة توقيع الوالد/ ة / الوصي القانون    

Mein Kind war / wird vom bis 
My child was / will be absent from to 
  
 
aus folgendem Grund leider abwesend (sein) 
because of the following reason

 

Unterschrift Erziehungsberechtigter gesehen / Lehrer / in 
Signature Parent or legal guardian seen / teacher 

كان / سيكtون ابني / ابنتي غائبا من :

 

للأسباب التالية :

شوهد المعلم / ة توقيع الوالد/ ة / الوصي القانون    

Mein Kind war / wird vom bis 
My child was / will be absent from to 
  
 
aus folgendem Grund leider abwesend (sein) 
because of the following reason

 

Unterschrift Erziehungsberechtigter gesehen / Lehrer / in 
Signature Parent or legal guardian seen / teacher 

كان / سيكtون ابني / ابنتي غائبا من :

 

للأسباب التالية :

شوهد المعلم / ة توقيع الوالد/ ة / الوصي القانون    

Entschuldigungen

  INFO 

Und hier n
ochmal extra f

ür den 

Schwimm-/Sportunter
richt!

103



Kinderrechte
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Kinde
r haben Recht auf...

Kinder 
haben 

Rechte! Internationaler Tag  
der Kinderrechte

Freitag, 20. November 2026

Weltkindertags
Sonntag, 20. September 2026

Internationaler  
Kindertag

Dienstag, 1. Juni 2027

Kinder stark machen! 
Für die Verbreitung und Auf-klärung über die Kinderrechte machen sich u.a. das Deutsche Kinderhilfswerk, UNICEF und viele weitere Organisationen stark. Jetzt auch im Premium-Grundschulplaner!
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„Was du nicht willst,  
das man dir tut,  
das füg' auch 

keinem anderen zu!“ 

Die 12 goldenen Regeln

1. Ich verletze keine anderen Kinder.

2. Ich lache andere Kinder nicht aus.

3. Ich sage zu anderen Kindern  
keine Schimpfwörter.

4. Ich mache die Sachen anderer nicht kaputt.

5. Ich nehme anderen ihre Sachen nicht weg.

6. Wir lösen unseren Streit durch Reden.

7. Wir hören einander zu.

8. Wir helfen uns gegenseitig.

9. Nach einem Streit vertragen wir uns wieder.

10. Wir nehmen Rücksicht aufeinander.

11. Wir schließen jeden in unsere Gemeinschaft ein.

12. Bei uns gilt die Stopp-Regel.

Fairer Umgang

Harmonischer Schulalltag12 allgemeingültige Regeln, an die sich jeder halten sollte. Individuelle Anpassungen sind nicht möglich.
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Hilfe holen
im Notfall

Nummer gegen Kummer
0800 1110333 

Beispiel: Mimmi und Pepe spielen bei Sonnenschein im  Garten. Plötzlich 

hören sie ein lautes Krachen auf der Straße. Sie rennen zum Gartenzaun 

und sehen, dass ein Auto einen Rollerfahrer angefahren hat. Pepe läuft 

schnell und holt das Telefon. Er ruft die Notrufnummer 112 an.

Damit beim Hilfe holen keine wichtige Zeit verloren geht, ist es wichtig, 

dass du die fünf W-Fragen kennst:

Wer ruft an? 
Den eigenen Namen nennen.

Was ist passiert? 
Unfallhergang beschreiben.

Wo ist der Unfall passiert? 
Adresse, Etage, Umgebung beschreiben.

Wie viele Verletzte gibt es? 
Anzahl der Verletzten, die Hilfe benötigen, nennen.

Warten auf Rückfragen! 
Erst wenn die Rettungsleitstelle sagt, dass sie  

alle Informationen erhalten hat, darf aufgelegt werden!

Hinweise für die Eltern: Die Eltern sollen das Wählen der Telefonnum-

mer 112 auch mit den Telefonen zu Hause üben. Gleichzeitig ist es wich-

tig, den Kindern die eigene Adresse und Telefonnummer beizubringen.

Anonym und kostenlos erreichbar: montags bis samstags 14-20 Uhr

Hoffentlich kommt es nicht zum Einsatz…
…aber wenn ein Notfall 

passiert, sollten nicht nur die Erwachsenen wissen, was zu tun ist.
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Zu diesem Thema 
suche ich etwas

Dann kann ich hier nachgucken Diese Seite �nde ich...

Filme, Serien & Wissen www.wdrmaus.de 
www.checker-welt.de

Basteln & Kreativität www.kidsweb.de 
www.labbe.de/zzzebra

Bücherquiz & Lesen www.antolin.de

Englisch lernen www.chillola.com

Kinder-Infos & Magazine www.seitenstark.de

Politik & Nachrichten www.hanisauland.de

Suchen & Nachschlagen www.fragfinn.de 
www.blinde-kuh.de

Sport & Bewegung www.youtube.com/AlbaBerlin

Lernportale & Übungen www.hamsterkiste.de 
www.anton.app

Spiele & Programmieren www.toggolino.de 
www.code.org

Musik & Hörspiele www.ohrka.de

Mathematik www.coollama.de

Eltern aufgepasst!  Einige wichtige  

Regeln für den sicheren Umgang mit dem Internet:

1. Keine persönlichen Daten! Kinder sollten niemals Adresse,  

Telefonnummer oder Schule angeben. Lieber Nicknamen benutzen!

2. Treffen nur offline & sicher! Online-Freunde niemals persönlich  

alleine treffen. Immer vorher mit den Eltern besprechen.

3. Kritisch bleiben! Nicht alles, was im Internet steht, ist wahr. Kinder 

sollten ermutigt werden, nachzufragen, wenn sie unsicher sind.

4. Kinderschutz einrichten! Mit Jugendschutz-Programmen oder Einstel-

lungen im Browser/Betriebssystem können Eltern Inhalte kontrollieren 

und schützen.

5. Gemeinsam entdecken! Eltern sollten regelmäßig zusammen mit den 

Kindern ins Internet gehen, Webseiten anschauen und darüber sprechen.

Internetseiten für KinderInternetseiten für Kinder

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

INTERNETSEITEN

für Kinder

Die Ausstattung 
an Schulen wird 

immer besser u
nd auch zu

 Hause 

haben die 
Kinder meistens Zugang 

zum WorldWideWeb. 

Hier einige s
innvolle Webseiten fü

r die 

Kleinsten un
d ganz wichtig: Hinweise 

zum sicheren U
mgang für d

ie Eltern!
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Sprac
hen

D
eutsch

Englisch
Arabisch

Russisch
Polnisch

Türkisch
Spanisch

Französisch

H
allo!

H
ello!

    
M

arhaba
п

р
и

в
е

т    
Priwet

Cześć
M

erhaba
¡H

ola!
Salut!

D
anke

thank you
    
Schukran

сп
а

си
б

о
    

Spasibo
D

ziękuję
Teşekkür ederim

gracias
m

erci

Bitte
you’re w

elcom
e

Ahlan ua sahlan
п

о
ж

а
л

у
й

ста
Poschalusta

Proszę
Rica ederim

de nada
de rien

G
uten M

orgen!
G

ood m
orning!

Sabah Alkher
д

о
б

р
о

е
 у

тр
о

Dobroe utra!
D

zień dobry!
G

ünaydın
Buenos días

Bonjour!

G
uten Abend!

G
ood evening!

M
asaa Alkher

д
о

б
р

ы
й

 в
е

ч
е

р
Dobry wetscher!

D
obry w

ieczór!
Iyi akşam

lar!
Buenas tardes

Bonsoir!

Auf W
iedersehen!

G
oodbye!

ila al ligaa
д

о
 св

и
д

а
н

и
я

!
Do-swidanja!

D
o w

idzenia!
G

örüşm
ek üzere /

H
oşcakal

¡Adiós!
Au revoir!

Frohe W
eihnachten!

M
erry Christm

as!
ied M

ielad M
ajied

с Р
о

ж
д

е
ств

о
м

!
S roschsdestwom

!
W

esołych Św
iąt 

Bożego N
arodzenia!

M
utlu N

oeller
¡Feliz N

avidad!
Joyeux N

oël!

Frohe O
stern!

H
appy Easter!

ied Fussoh Saied
с П

а
схо

й
!

S paschoi!
W

esolych Św
iąt  

W
ielkanocnych

P askalya Bayraım
 

kutlu olsun
¡Feliz Pascua!

Bonnes Pâques!

G
uten Appetit!

Enjoy your m
eal!

w
ajbah schahiyah

п
р

и
я

тн
о

го
 а

п
п

е
ти

та
!

Prijatnowo appetita!
Sm

acznego!
A�yet olsun!

¡Buen provecho!
Bon appétit!

H
erzlichen 

G
lückw

unsch  
zum

 G
eburtstag!

H
app y Birthday!

Tahaniya Alharrah bi 
ied M

iladik

се
р

д
е

ч
н

о
 

п
о

зд
р

а
в

л
я

ю
 с д

н
ё

м
 

р
о

ж
д

е
н

и
я

Serdetschno posdtrawljaü s 
dnöm

 roschdenija!

W
szystkiego najleps-

zego w
 dniu urodzin!

D
ogŭm

 günün kultlu 
olsun!

¡Feliz cum
pleaños!

Joyeux  
anniversaire!

Ich heiße ...
M

y nam
e is ...

issm
i

м
е

н
я

 зо
в

у
т ...

M
enja sowut ...

N
azyw

am
 się ...

Benim
 adım

 ...
M

e llam
o ...

Je m
’appelle ...

W
ie alt bist D

u?
H

ow
 old are you?

Kam
 O

m
rak?

ск
о

л
ь

к
о

 те
б

е
 л

е
т?

Skolko tebe let?
Ile m

asz lat?
Kaç yaşındasın?

¿Cuántos años 
tienes?

Q
uel âge as-tu?

W
o w

ohnst D
u?

W
here do you live?

Aina taisch?
гд

е
 ты

 ж
и

в
ё

ш
ь

?
Gde ty schiwösch?

G
dzie m

ieszkasz?
N

erde oturyorsun?
¿D

ónde vives?
O

ù est-ce que tu 
habites?

مرحباً

شكراً

أهلاً وسهلاً

  �صباح الخ

�مساء الخ

إلى اللقاء

عيد ميلاد مجيد  

صح سعيد  
عيد ف

وجبة شهية

تها� الحارة بعيد ميلادك

اسمي  

كم عمرك ؟

ش ؟ 
أين تعي

VIELFALT

  ENTDECKEN! 

Die versch
iedenen N

ationalitä
ten 

werden in 
der Schule mehr und 

damit auch d
ie vielen 

schönen 

Sprachen, 
die es au

f unserer
 Welt 

gibt. Schön, wenn die N
eugier 

und das 
Interesse

 an ande
ren 

Sprachen 
schon im

 Kindesalte
r 

geweckt werden kö
nnen.
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Grundbegriffe

Deutsch
DIE ZEITEN

Vergangenheit Gegenwart Zukunft

Ich hatte 
gelernt

Ich 
lernte

Ich habe 
gelernt

Ich 
lerne

Ich werde 
lernen

Ich werde 
gelernt haben

D E U T S C H E  B E Z E I C H N U N G

vollendete 
Vergangenheit

Vergangenheit
vollendete 
Gegenwart

Gegenwart Zukunft
vollendete 
Zukunft

L A T E I N I S C H E  B E Z E I C H N U N G

Plusquam-
perfekt

Präteritum Perfekt Präsens Futur I Futur II

DIE WORTARTEN

Das Pferd galoppierte gestern auf unserem großen Hof.

D E U T S C H E  B E Z E I C H N U N G

Begleiter
Namen-

wort
Zeitwort

Umstands-
wort

Verhältnis-
wort

besitzanzeigendes 
Fürwort

Wiewort Namenwort

L A T E I N I S C H E  B E Z E I C H N U N G

Bestimmter
Artikel

Nomen Verb Adverb Präposition
Possessiv-
pronomen

Adjektiv Nomen

DIE SATZGLIEDER

Hans baut im Wald eine riesige 
Baumhütte.

F R A G E  N A C H  D E M  S A T Z G L I E D

Wer? Was tut er? Wo? Wen oder was baut er?

D E U T S C H E  B E Z E I C H N U N G

Satzgegenstand Satzaussage Umstandsbestimmung 
des Ortes Ergänzung im 4. Fall

L A T E I N I S C H E  B E Z E I C H N U N G

Subjekt Prädikat Adverb des Ortes Akkusativ-Objekt

       SPRACHE WILL       GELERNT SEIN!
Die wichtigsten Grundbegriffe in 

Deutsch im Überblick
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Englisch

COLOURSCOLOURS  

English Deutsch

I am from ... Ich komme aus ... 

I am ... years old Ich bin ... Jahre alt

What is your name? Wie heißt du? 

Where are you from? Wo kommst du her? 

What did you say? Was hast du gesagt? 

You are my best friend! Du bist mein bester Freund! 

My favorite meal is ... Mein Lieblingsessen ist ... 

Nice to meet you. Schön, dich kennenzulernen.

I love you! Ich liebe dich! 

DIE WELTSPRACHE
Schön, dass Kinder soviel aufnehmen und behalten können.
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Englisch

one

1

6

2 3 4
two three four

six seven eight nine

five

ten

eleven twelve thirteen fourteen fifteen

sixteen seventeen eighteen nineteen twenty

5

7 8 9 10

11 12 13 14 15

16 17 18 19 20

Buch Schere

Radier­
gummi

Lineal

Filzstift

Anspitzer

Füller

Patrone

Schul­
ranzen

Stift

Bleistift

Kleber

 book  scissors

 eraser, 
rubber

 ruler

felt­tip

 pencil 
sharpener

 fountain 
pen

 cartridge

 schoolbag

 pen

 pencil

 glue

NumbersNumbers

School thingsSchool things
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12 1

2

3

4

567

8

9

10
11

24

23

22

21

20

19

18

17

16

15

14

13

Es ist .... Uhr

Es ist halb ....

.... nach ....... vor...

.... nach halb... .... vor halb...

Viertel 

nach

....

Viertel 

vor

....

Grundrechenregeln

78 +  7  = 85

Addition

8 + 7 = 15    7 + 8 = 15

15 - 7 = 8    15 - 8 = 7

Summanden kann  

man vertauschen, 

dabei bleibt die 

Summe gleich.

2.Summand Summe1.Summand

Umkehraufgabe

7   ·   8  =  56

Multiplikation

2 · 3 = 6    3 · 2 = 6

6  : 3 = 2    6 : 2 = 3

Faktoren kann 

man vertauschen, 

dabei bleibt das 

Produkt gleich.

Eine Zahl
mit 0

multipliziert

ergibt 0.

2. Faktor Produkt1. Faktor

UmkehraufgabeUmkehraufgabe

85  -  7  = 78

Subtraktion

Subtrahend Differenz
Minuend

56  :   8   =   7

Division

Divisor
QuotientDividend

Eine Zahl

kannst du

nie durch 0

dividieren.

Die Uhr
Lass dir die  

Grundregeln erklären

• Die Bewegungsrichtung der 

Zeiger geht nach rechts 

( = Uhrzeigersinn)

• Es gibt 3 Zeiger 

• Ein Tag hat 24 Stunden

• Eine Stunde hat 60 Minuten 

• Eine Minute hat 60 Sekunden

• Der Tag beginnt um 0 Uhr 

und endet um 24 Uhr

Tauschaufgabe

Umkehraufgabe

Tauschaufgabe

MATHEMATIK

Mache die D
inge so ein

fach wie 

möglich, abe
r nicht ein

facher. 

(Albert Einstein)

Das Basiswissen zum
 

wundervolle
n Fach Mathematik 

finden Sie auf dies
er und 

den folgen
den Seiten.
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Das 

Ein-Mal-Eins
1 · 1 = 1

2 · 1 = 2

3 · 1 = 3

4 · 1 = 4

5 · 1 = 5

6 · 1 = 6

7 · 1 = 7

8 · 1 = 8

9 · 1 = 9

10 · 1 = 10

1 · 5 = 5

2 · 5 = 10

3 · 5 = 15

4 · 5 = 20

5 · 5 = 25

6 · 5 = 30

7 · 5 = 35

8 · 5 = 40

9 · 5 = 45

10 · 5 = 50

1 · 9 = 9

2 · 9 = 18

3 · 9 = 27

4 · 9 = 36

5 · 9 = 45

6 · 9 = 54

7 · 9 = 63

8 · 9 = 72

9 · 9 = 81

10 · 9 = 90

1 · 2 = 2

2 · 2 = 4

3 · 2 = 6

4 · 2 = 8

5 · 2 = 10

6 · 2 = 12

7 · 2 = 14

8 · 2 = 16

9 · 2 = 18

10 · 2 = 20

1 · 6 = 6

2 · 6 = 12

3 · 6 = 18

4 · 6 = 24

5 · 6 = 30

6 · 6 = 36

7 · 6 = 42

8 · 6 = 48

9 · 6 = 54

10 · 6 = 60

1 · 10= 10

2 · 10= 20

3 · 10= 30

4 · 10= 40

5 · 10= 50

6 · 10= 60

7 · 10= 70

8 · 10= 80

9 · 10= 90

10 · 10= 100

1 · 3 = 3

2 · 3 = 6

3 · 3 = 9

4 · 3 = 12

5 · 3 = 15

6 · 3 = 18

7 · 3 = 21

8 · 3 = 24

9 · 3 = 27

10 · 3 = 30

1 · 7 = 7

2 · 7 = 14

3 · 7 = 21

4 · 7 = 28

5 · 7 = 35

6 · 7 = 42

7 · 7 = 49

8 · 7 = 56

9 · 7 = 63

10 · 7 = 70

1 · 4 = 4

2 · 4 = 8

3 · 4 = 12

4 · 4 = 16

5 · 4 = 20

6 · 4 = 24

7 · 4 = 28

8 · 4 = 32

9 · 4 = 36

10 · 4 = 40

1 · 8 = 8

2 · 8 = 16

3 · 8 = 24

4 · 8 = 32

5 · 8 = 40

6 · 8 = 48

7 · 8 = 56

8 · 8 = 64

9 · 8 = 72

10 · 8 = 80

113



Länge 1 Millimeter mm

1 Zentimeter cm = 10 mm

1 Dezimeter dm = 10 cm            = 100 mm

1 Meter m = 10 dm            = 100 cm            = 1.000 mm

1 Kilometer km = 1.000 m = 10.000 dm = 100.000 cm = 1.000.000 mm

Fläche 1 Quadratmillimeter mm2

1 Quadratzentimeter cm2 = 100 mm2

1 Quadratdezimeter dm2 = 100 cm2

1 Quadratmeter m2 = 100 dm2 = 10.000 cm2

1 Ar a = 100 m2 = 10.000 dm2

1 Hektar ha = 100 Ar = 10.000 m2

1 Quadratkilometer km2 = 100 Hektar

Gewichts-
angaben

1 Milligramm mg

1 Gramm g = 1.000 mg

1 Kilogramm  kg = 1.000 g 

1 Dezitonne dt = 100 kg = 100.000 g

1 Tonne t = 10 dt = 1.000 kg = 1.000.000 g

Flüssigkeits-
maße

1 Milliliter   ml

1 Liter  l = 1.000 ml

Umrechnungen
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Zeit
1 Jahr = 12 Monate = 52 Wochen = 365 Tage

1 Woche = 7 Tage

1 Tag = 24 Stunden = 1.440 Minuten = 86.400 Sekunden

1 Stunde h = 60 Minuten = 3.600 Sekunden

1 Minute min = 60 Sekunden

1 Sekunde s

Geld

100 Euro = 50 € + 50 €

50 Euro = 20 € + 20 € + 10 €

20 Euro = 10 € + 10 €

10 Euro = 5 € + 5 €

5 Euro = 2 € + 2 € + 1 €

2 Euro = 1 € + 1 €

1 Euro = 50 Cent + 50 Cent 

50 Cent = 20 Cent + 20 Cent + 10 Cent

20 Cent = 10 Cent + 10 Cent

10 Cent = 5 Cent + 5 Cent

5 Cent = 2 Cent + 2 Cent + 1 Cent

2 Cent = 1 Cent + 1 Cent

1 Cent

Umrechnungen
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GEOGRAPHIE

Wie groß ist die W
elt, wo liegt 

Deutschlan
d und wo wohnen wir? 

Dies finden
 Sie auf den

 

nächsten 
Seiten.
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Deutschlandkarte
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R
hein

Lippe

Ruhr

Sieg

Möhne

Mittellandk.

Dortmund-
Ems-Kanal

DuisburgDuisburg

Düsseldorf

Reckling-

hausen

Reckling-

hausen

Bochum
Essen

Siegen

Wuppertal

Velbert

Düren

Erftstadt

Frechen

Pulheim

Hürth

Euskirchen
Zülpich

Schleiden

Blankenheim

Hennef

Königswinter

Siegburg

St. Augustin

Heinsberg

Erkelenz

Nettetal

Geldern

Moers

Bad 

Münstereifel

Arnsberg
Iserlohn

Niedersfeld

Medebach

Bad 

LaaspheFreudenberg

Warburg

Borgentreich
Lichtenau

Marsberg

Hagen

Winterberg

Lüdenscheid

Gummersbach
Bergisch

Gladbach

Gütersloh

Herzebrock 

Clarholz

Rheda-

Wiedenbrück

Beckum

Soest

Warendorf

Ladbergen

Ibbenbüren

Detmold

Lemgo
Bad Salzuflen

Kalletal

Minden

Bad 

Oeynhausen

Herford

Rheine
Gronau

Ahaus

Vreden Greven

BocholtEmmerich

am Rhein

Olpe

Kalkar

Kleve

Wesel
Marl

Castrop-Rauxel

Herne

Dülmen

Höxter

Steinheim

Coesfeld

Haltern am See

Gelsen-

kirchen
Oberhausen

Bochum

Remscheid

Solingen

Essen

Düsseldorf

Mönchen-

gladbach

Paderborn

Bielefeld
Münster

Köln

Bonn
Aachen

Dortmund

TecklenburgEmsdetten

Dein Bundesland

Nordrhein-Westfalen

Maßgeschneidert!
Die Landkarte wird selbstverständlich Ihrem Bundesland angepasst.
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Europakarte
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Kaliningrad

Europäer s
ein

Rund 750 
Millionen E

uropäer

bewohnen die
sen Teil d

er

Erde, der e
twa 10,5 Millionen

Quadratkilo
meter ausm

acht.

Einige Kinder hab
en vielleic

ht

schon ein
 paar Länder Europas

bereist!
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Schulweg

Vorfahrtsstraße
 

Verkehrszeichen

Hinweis auf Ampel Fußgängerübergang Fußgänger

Baustelle verengte Fahrbahn BahnübergangGefahrenstelle

Spielstraße SackgasseZebrastreifen Ende der 
Vorfahrtsstraße 

Richtzeichen  Richtzeichen  

GefahrenzeichenGefahrenzeichen    

Verbot für 
Fussgänger

Verbot für 
Fussgänger

Vorfahrt 
gewähren

Sonderweg 
für Fußgänger 

Gemeinsamer 
Fuß- und Radweg

Sonderweg 
für Radfahrer 

Getrennter 
Fuß- und Radweg 

Haltestelle

VorschriftenzeichenVorschriftenzeichen  

So kommen Schüler sicher an

Üben den Schulweg mit deinen Eltern.  

Dabei:  •  Gefahrenstellen auf dem Weg  

  ausführlich besprechen.

 •  Lieber einen etwas längeren Weg  

  einüben, wenn dadurch Gefahren- 

  stellen vermieden werden können.

     WICHTIG
Verkehrserziehung – was bedeuten unsere Straßenschilder? Für den sicheren Schulweg 

können sich die Kinder die 
Schilder nicht oft genug anschauen.
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  AUCH  WICHTIG
Viele Kinder kommen mit dem 
Rad zur Schule. Damit Un-
fälle vermieden werden und 

die Kinder immer gut gesehen 
werden, ist ein verkehrssiche-res Fahrrad wichtig.
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 1,5 l ungesüßte Getränke,  vorzugsweise Wasser.
(Verwende Mehrweg�aschen)

Ernährungspyramide

Tägliche  
Entspannung

ganz individuell 
(min 5 - 30 Minuten)

mind.  

2 Portionen 

 täglich

Die unterste Stufe und damit die Grundlage für eine gesunde  
Ernährung bilden Flüssigkeiten, am besten Wasser. Warum?  
Unser Körper besteht zu über der Hälfte aus Wasser.

Süßigkeiten

Milch/-produkte
Fleisch

Tierische Fette

Obst

Eier
Fisch

Gemüse

Getreideprodukte

2 x pro Woche

sparsam genießen

2 Portionen täglich

1-2 x pro Woche

2-3 Stück  
pro Woche

sparsam essen

Getränke

mind. 2-3  

Portionen täglich

Regelmäßige  

körperliche  

Aktivität

mind. 2 - 3 x pro Woche  

(20-30 Minuten)

zu jeder Hauptmahlzeit z.B. 
Getreide, (Vollkorn be-
vorzugen) Brot, Nudeln, 
Kartoffeln, Hülsenfrüch-
te, Reis

max. 1 Glas 
Saft pro Tag

Gesunde E
rnährung

In einem gesunde
n Körper 

wohnt ein 
gesunder

 Geist !

Deshalb da
rf dieses 

Thema in 

unserem Planer nich
t fehlen.
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Mach mal Pause!
Ob in der Schule oder zu Hause: 

Nach ungefähr 20 Minuten Lernen im Sitzen 

tut dir eine kleine Bewegungspause gut. 

So bringst du Körper und Kopf wieder in Schwung! 

Stuhllehne 

festhalten und 

hin- und her-

springen.

Rechter Arm 
nach oben, 
linkes Bein 
nach hinten. 
Dann wechseln.

Mit geradem 
Rücken eine 
halbe Kniebeuge 
machen, wieder 
hoch, wieder 
runter.

Wechselseitig 
Knie und Ellen-
bogen zusam-
menführen.

Auf dem Stuhl 
nach vorne rut-
schen, anlehnen, 
Arme und Beine 
weit ausstre-
cken.

Im Stehen beide 
Arme nach vorn 
strecken, im 
Wechsel die eine 
Hand zur Faust, 
die andere mit 
gespreizten 
Fingern.

Mit geradem 
Rücken hinter 
dem Stuhl hoch 
auf die Zehen- 
spitzen!

In jeder Hand 
ein Buch hoch 
über den Kopf, 
dabei einatmen. 
Arme wieder 
senken, dabei 
ausatmen.

Fordern und fördern…
…aber nicht überfordern. 

Die gesunde Mischung macht‘s.
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ZURÜCK  

AN DIE ARBEIT!

Gute Tipps, 

die zur K
onzentrat

ion anreg
en.
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Meine Lehrer/-innen

Vertretungslehrkräfte

Fach     Name  Lehrer/-innen 

Fach     Name  Vertretungslehrer/-innen 

Wer war nochmal  

Auch wenn Sie in Ihrem Kollegium

vielleicht nicht
 so viele Perso

nen sind, 

so müssen sich die
 Kinder am An-

fang schon vie
l merken. Hier behalten 

Kinder und Eltern den Überblick.

NEU: Ergänzende Liste für alle  

Vertretungslehr
kräfte 
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  Überblick !

Notenübersic
ht für Schüler

und Eltern - so behält j
eder

alles im Blick!
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Den Elternbrief Nr. betreffend  
  
 
Habe ich zur Kenntnis genommen.

 

Datum  Unterschrift Erziehungsberechtigter 

Kenntnisnahmen von Elternbriefen

Den Elternbrief Nr. betreffend  
  
 
Habe ich zur Kenntnis genommen.

 

Datum  Unterschrift Erziehungsberechtigter 

Den Elternbrief Nr. betreffend  
  
 
Habe ich zur Kenntnis genommen.

 

Datum  Unterschrift Erziehungsberechtigter 

Den Elternbrief Nr. betreffend  
  
 
Habe ich zur Kenntnis genommen.

 

Datum  Unterschrift Erziehungsberechtigter 

Den Elternbrief Nr. betreffend  
  
 
Habe ich zur Kenntnis genommen.

 

Datum  Unterschrift Erziehungsberechtigter 

   NICHT  VERGESSEN
Übersicht der Elternbriefe vom gesamten Schuljahr  & Bestätigung der Erzie-hungsberechtigten durch Unterschrift 
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Während des Unterrichts kann der Planer aufgestellt werden, so dass das Namensschild immer griffbereit ist
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Organisation
Wann findet welches Fach statt? In der ersten Spalte können zusätzlich handschrift-lich die Unterrichtszeiten eingetragen werden.

130



S
tu

n
d
e

M
on

ta
g

D
ie

n
st

ag
M

it
tw

oc
h

D
on

n
er

st
ag

Fr
ei

ta
g

1 2 3 4 5 6 7 8

St
u
n
de

n
pl

an

131



S
tu

n
d
e

M
ontag

D
ien

stag
M

ittw
och

D
on

n
erstag

Freitag

12345678

Stu
n
den

plan

132



Unsere Tipps

klare Vorteile:  

Hallo liebes Schulkind,  

in der Schule musst du hellwach und topfit sein.  

Die Energie fürs Lesen, Schreiben, Rechnen holst du dir 

aus dem ersten Frühstück und deinem Pausenfrühstück. 

Iss am besten regelmäßig über den Tag verteilt:  

drei Hauptmahlzeiten – morgens, mi�ags und abends 

(eine oder zwei davon dürfen ruhig warm sein)  

– und zwei Zwischenmahlzeiten, zum Beispiel vormi�ags 

und nachmi�ags. So bleibt dein Körper mit genug  

Energie und Nährstoffen versorgt.

Wähle am besten bunte Lebensmi�el – also Obst, Gemüse, Getreide, 

Milchprodukte und ab und zu etwas Herzhaftes. 

So bleibst du gesund und hast Kraft zum Lernen, Spielen und Wachsen.

Fit und fröhlich durch den Tag  

mit dem richtigen Frühstück.

Ein gesundes Frühstück- 

Dein Turbo für die Schule

Bunt und lecker: 

Schmecken mit allen Sinnen!

Gemeinsames Essen stärkt  

das Wir-Gefühl.

Gesunde Frühstücksbox = 

Gesunde Kinder

gesundes Frühstück

Wichtig: Vermeide zu viele Snacks zwischendurch,  

damit du richtig Hunger auf deine Mahlzeiten hast.

für ein 



   

   

   

   

   

BrotdoseBrotdose

rohes Gemüse  

 m Möhre

 m Gurke

 m rote oder gelbe Paprika

 m Minitomate

 m Kohlrabi

 m Radieschen

 m     

 m     

frisches Obst & Beeren 

 m Apfel & Birne

 m Aprikose

 m Mandarine

 m Melone

 m Weintraube

 m Pflaume

 m Apfelmark

 m Smoothies

 m Gemüsepuffer

 m Trockenfrüchte  
  wie Mango, Apfelscheiben,  
  Cran beerys, ungeschwefelte  
  Aprikosen usw.

 m     

 m     

Eiweiß 

 m Hackbällchen

 m Falafel

 m geröstete Kichererbsen

 m Quark

 m Naturjoghurt (Natur)

 m Babybel

 m Käsewürfel

 m Geflügelfleischstreifen

 m Energiekugeln

 m gekochte Eier 

 m verschiedene Aufstriche
  (z.B. Tomaten- oder Paprikaaufstrich)

 m    

 m    

Nüsse & Kerne  

 m Mandeln, Walnüsse

 m Haselnüsse

 m    

 m    

 m    

Gute Kohlenhydrate 

 m Brot & Brötchen  
  (ideal: Vollkorn!!  Aber es geht auch  
  Vollkornbrot, Körnerbrötchen,  
  Knäckebrot, Mischbrot, Getreide-   
  waffel, Vollkorntoastbrot, Sesam-  
  oder Mohn stange, Laugenbrezel,  
  Fladenbrot)

 m Wraps

 m Müsli oder Overnight Oats

 m zuckerfreie Muffins

 m Milchreis oder Nudeln  
  vom Vortag

 m Cracker

 m    

 m    

  Meine Lieblings-Brotdose 

besteht aus:

IDEEN FÜR EINE GESUNDE

Gut fürs 

Gehirn

Gut 
für die 

Muckies

        Wasser/Tee

m Wasser/Mineralwasser 
  (Leitungswasser geht auch)   

 m Früchte-, Kräuter-,  
  Rotbuschtee (ungesüßt)


